
Informationen zur Datenverarbeitung gemäß Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
 
Mit den nachfolgenden Informationen geben wir Ihnen einen Überblick über die Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen 
Daten durch uns und Ihre Rechte aus dem Datenschutzrecht. 
 
1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen können Sie sich 
wenden? 
Verantwortliche Stelle für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist die 
 
IFNV GmbH Institut für Coaching und Training 
HRB 215503 Amtsgericht Hannover 
Geschäftsführer Stefan Jansen 
Fuhrberger Straße 3 
30938 Burgwedel 
Tel.: +49 (0) 5139 69 70 240 
E-Mail: info@ifnv.de 
 
Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter 
Dr. Sebastian Kraska 
Rechtsanwalt, Dipl.-Kfm. 
Externer Datenschutzbeauftragter 
IITR Datenschutz GmbH 
Marienplatz 2 
80331 München 
http://www.iitr.de 
 
Tel. +49 (0) 89 1891 7360 
Die IFNV GmbH ist ein AZAV-zertifiziertes Unternehmen, welches sich im Rahmen der 
Zertifizierung der strengen Beachtung datenschutzrechtlicher Bestimmungen verpflichtet hat. 
 
2. Zu welchen Zwecken und auf welcher Rechtsgrundlage verarbeiten wir Ihre 
personenbezogenen Daten? 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen unserer Vertragsbeziehung 
von unseren Kunden bzw. deren Vertretungsberechtigten erhalten. Darüber hinaus 
verarbeiten wir, soweit dies für die Durchführung des Teilnehmervertrages erforderlich ist, 
personenbezogene Daten, die wir vom Jobcenter Region Hannover bzw. der Agentur für 
Arbeit zulässigerweise erhalten haben. Im Rahmen allgemeiner Anfragen (z. B. zu unseren 
Leistungen, freien Kapazitäten u. ä.) verarbeiten wir die uns von Ihnen angegebenen 
Kontaktdaten wie Name, Adresse, Telefonnummer oder E-Mail-Adresse zur Beantwortung 
Ihrer Anfrage. Die Verarbeitung dieser Daten erfolgt auf Art. 6 Abs. 1 DSGVO. 
 
3. An wen werden meine personenbezogenen Daten gegebenenfalls übermittelt? 
Innerhalb der IFNV GmbH erhalten nur diejenigen zur Verschwiegenheit verpflichteten 
Mitarbeitenden und Stellen Zugriff auf Ihre Daten, die diese zur Erfüllung unserer 
vertraglichen und gesetzlichen Pflichten und zur Durchführung des Vertrages einschließlich 
der Abrechnung brauchen. Zu diesen von uns konkret festgelegten Zwecken erhalten auch 
von uns eingesetzte Dienstleister und Erfüllungsgehilfen (IT-Dienstleister und Dienstleister, 
die für uns die Erstellung und Versendung der Rechnungen übernehmen) 
personenbezogene Daten; auch diese Dienstleister und Erfüllungsgehilfen unterliegen der 
gesetzlichen Geheimhaltungsverpflichtung i.S.d. § 203 StGB. Gleiches 
gilt für unseren Steuerberater, an den wir die für die ordnungsgemäße Buchführung 
erforderlichen Daten auf der Grundlage des Artikel 9 Abs. 2 Buchst. h DSGVO i.V.m. § 22 
Abs. 1 Ziff. 1 Buchst. b BDSG übermitteln. Wir übermitteln Ihre personenbezogenen Daten 
darüber hinaus nur dann an Dritte, wenn dies gesetzlich erlaubt ist oder Sie eingewilligt 
haben. 



 
 
 
4. Wie lange werden meine Daten gespeichert? 
Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten im Rahmen gesetzlicher Aufzeichnungs- und 
Aufbewahrungspflichten. 
 
5. Welche Rechte haben Sie als von der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
betroffene Person 
nach der DSGVO? 
Sie haben das Recht, gemäß Artikel 15 DSGVO i.V.m. § 34 BDSG von uns Auskunft über 
die von uns verarbeiteten, Sie betreffenden personenbezogenen Daten zu verlangen. Wir 
stellen Ihnen in diesem Fall eine Kopie der personenbezogenen Daten, ggf. auch in 
elektronischem Format, zur Verfügung. Sie haben außerdem das Recht auf 
die im Einzelnen in Artikel 15 Abs. 1 DSGVO genannten Informationen. Die vorgenannten 
Rechte bestehen jedoch nicht uneingeschränkt; die Beschränkungen dieser Rechte sind 
insbesondere Artikel 15 Abs. 4 DSGVO und § 34 BDSG zu entnehmen. 
Sie haben das Recht auf unverzügliche Berichtigung Sie betreffender unrichtiger und 
Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten gemäß Artikel 16 DSGVO. 
Sie haben das Recht, nach Maßgabe des Artikels 17 DSGVO i.V.m. § 35 BDSG die 
unverzügliche Löschung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten zu verlangen. 
Dieses Recht auf Löschung besteht jedoch nicht uneingeschränkt. 
Insbesondere kann eine Löschung nicht verlangt werden, soweit für uns eine weitere 
Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten für die Durchführung des 
zwischen uns bestehenden Vertrages, zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung oder zur 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist. Die 
Voraussetzungen und Einschränkungen des Rechts auf Löschung ergeben 
sich im Einzelnen aus Artikel 17 DSGVO und § 35 BDSG. 
Sie haben das Recht, nach Maßgabe des Artikels 18 DSGVO die Einschränkung der 
Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten zu verlangen, wenn eine der 
Voraussetzungen des Artikel 18 Abs. 1 DSGVO gegeben ist. In diesem Falle dürfen wir 
diese Daten weiterhin speichern, darüber hinaus jedoch nur unter engen 
Voraussetzungen verarbeiten. Die Voraussetzungen und Einschränkungen des Rechts auf 
Löschung ergeben sich im Einzelnen aus Artikel 18 DSGVO. 
Sie können nach Maßgabe des Artikels 20 DSGVO verlangen, diejenigen von Ihnen 
bereitgestellten personenbezogenen Daten, die wir aufgrund des zwischen uns bestehenden 
Vertrages oder Ihrer Einwilligung im automatisierten Verfahren verarbeiten, in einem 
strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten. Behinderungen der 
Übermittlung dieser Daten durch Sie an einen anderen Verantwortlichen sind uns verboten. 
Sie können darüber hinaus eine direkte Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen 
durch uns verlangen,soweit dies technisch machbar ist. Die Voraussetzungen und 
Einschränkungen der vorgenannten Rechte im Einzelnen sind Artikel 20 DSGVO zu 
entnehmen. 
 
Die von Ihnen verlangten vorstehenden Mitteilungen und Maßnahmen stellen wir Ihnen nach 
Maßgabe des Artikels 12 Abs. 5 DSGVO unentgeltlich zur Verfügung. 
Als betroffene Person haben Sie gemäß Artikel 77 DSGVO i.V.m. § 19 BDSG unbeschadet 
eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs das Recht auf 
Beschwerde bei einer Datenschutz-Aufsichtsbehörde,wenn Sie der Ansicht sind, dass die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten gegen die DSGVO verstößt. Eine uns erteilte 
Einwilligung in die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten können Sie 
jederzeit widerrufen. Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt und die 
Rechtmäßigkeit, der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitungen 
nicht berührt.Information über das Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DSGVO 
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, 
jederzeit gegen die Verarbeitung 



Sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Artikel 6 Abs. 1 Buchstabe f 
der DSGVO (Verarbeitung zur Wahrung der berechtigten Interessen der verantwortlichen 
Stelle oder eines Dritten) erfolgt, Widerspruch einzulegen. Legen Sie Widerspruch ein, 
werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr 
verarbeiten, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung 
nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung 
dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
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